
Im Kunstbauerkino: „Mit der Faust in die Welt schlagen“

Großhennersdorf. Im Kunst-
bauerkino Großhennersdorf
flimmertamFreitag,30.Mai,um
20.00 Uhr, das deutsche Drama
aus dem Jahr 2025 „Mit der
Faust in dieWelt schlagen“ über
die Leinwand.

Die Brüder Tobias und Phil-
ipp wachsen in einem ostsäch-
sischen Dorf auf. Während die
Hitze hier im Sommer kaum
auszuhalten ist, lässt der Frost
im Winter die Straßen aufbre-
chen. Ihre Eltern bauen ein
Haus, was für die Geschwister
so etwas wie der Wendepunkt
ihres Lebens sein könnte, wä-
ren da nicht die industriellen
Hinterlassenschaften der DDR,
die noch immer in ihrer Pro-
vinz zu finden sind.

Für Philipp und Tobias wird
die Perspektivlosigkeit von Tag
zu Tag größer...

(Redaktion)

Die weiteren Termine der Aufführungen im Überblick – am Sams-
tag, 31. Mai, um 20.00 Uhr, und am Sonntag, 1. Juni, um 18.00 Uhr.

Foto: Archiv/Matthias Weber

Auftakt zum „Oberlausitzer Orgelsommer 2025“

Bischdorf. Der Kirchenbezirk
Löbau-Zittau lädt im Rahmen
des „Oberlausitzer Orgelsom-
mers 2025“ am Sonntag , 1. Ju-
ni, um 17.00 Uhr, zu einem Or-
gelkonzert in die Ev.-Luth. Kir-
che Bischdorf ein. Kirchenmu-
sikdirektor Christian Kühne
spielt an der 1890 von der Fir-
ma Schlag & Söhne erbauten
Orgel Werke von Bach, Men-
delssohn Bartholdy, Fletcher
und anderen Komponisten.
Weitere Konzerte im Rahmen
des „Oberlausitzer Orgelsom-
mers 2025“ finden bis zum 3.
Oktober statt. Dabei sind einer-
seitsdiegrößerenOrgelnderRe-
gion zu erleben. Ein wesentli-
ches Ziel der Reihe ist es ande-
rerseits, selten zu hörende klei-
nere Orgeln zum Klingen zu
bringen und damit die Vielfalt
der hiesigen Orgellandschaft zu
dokumentieren.

Der Oberlausitzer Orgelsommer 2025“ rückt mit mehreren Konzerten die Orgeln in der Region in den
Mittelpunkt. Der Eintritt zum Konzert in Bischdorf ist frei. Foto: Archiv

Aktuell im Innenteil
Bogatynia
Als das Hochwasser
1916 in Bogatynia
wütete...

Obercunnersdorf
Herr der historischen
Großuhren – Präzision
im Umgebindehaus

Dürrhennersdorf
Auf den Spuren
von Barack Obama
in New York

Tickets für hochkarätige Veranstaltungen ... 

� ... auch im Internet unter Alles-Lausitz.de/tickets

Historie

„Neugierig
auf Neues!“
Zittau. Zum 300. Geburtstag
von Ratsuhrmacher und
Mechanikus Johann Gottfried
Prasse widmen ihm die Städti-
schen Museen Zittau eine ein-
drucksvolle Kabinettausstel-
lung. Dr. Peter Plaßmeyer, Di-
rektor des Mathematisch-Phy-
sikalischen Salons der Staatli-
chen Kunstsammlungen Dres-
den, geht dabei amDonnerstag,
5. Juni, um 17.00 Uhr, in sei-
nem Vortrag „Neugierig auf
Neues!“ im Kulturhistorischen
Museum Zittau auf Prasse und
die Zeit der Erfinder und Erfin-
dungen ein.

Johann Gottfried Prasse be-
schäftigte sich als Ratsuhrma-
cher nicht nur mit Uhren, son-
dern war auch als Erfinder tä-
tig. Das 18. Jahrhundert war ein
Jahrhundert großer Erfindun-
gen, die die Frühindustrialisie-
rung vorbereiteten. Manches ist
uns sicher heute noch vertraut,
andereswarenkurioseWegmar-
ken und vieles diente (auch) der
Unterhaltung.

Der Vortrag stellt an fünf Bei-
spielen wichtige Erfindungen
vommechanischenMusiker bis
zu ganz neuen Fortbewegungs-
mitteln und mechanischen
Werkzeugen und ihre Erfinder
vor.AmEndedesVortragskann

noch ein bislang nicht bekann-
tes Exponat von Prasse in
Augenschein genommen wer-
den. Der Referent Peter Plaß-
meyer ist Kunst- und Wissen-
schaftshistoriker und seit 2001
Direktor des Mathematisch-
Physikalischen Salons der
Staatlichen Kunstsammlungen
Dresden. Der Eintritt zu dieser
Veranstaltung kostet vier Euro,
ermäßigt drei Euro.

Diese Uhr stammt aus dem Jahr
1766. Foto: Johannes Eulitz

Die russische Kulthexe Baba Jaga im Märchengarten Oybin ist ein richtiger Hingucker. Foto: privat

Kulthexe bald in
weiterer Gesellschaft

Der Endspurt läuft: Bis zum
15. Juni kann noch auf eine ge-
meinsam initiierte Aktion von
Modellbauer Sebastian Son-
salla und der Gemeinde Oy-
bin für lebensgroßeFiguren für
den Märchengarten in Oybin
gespendet werden. Jeder Cent
hilft dabei wirtschaften.

Oybin. „Wir möchten durch
einen Verein von Kettensägen-
künstlern lebensgroße Mär-
chenfiguren herstellen lassen,
um den Märchengarten aufzu-
werten“, sagt Sebastian Sonsal-
la. Für ein zweites Kettensägen-
revent Ende August, Anfang
September sei deshalb schon
weit im Voraus das Projekt „99
Funken“ gestartet worden. „Je
mehr wir an Spenden einneh-
men, desto größer können wir
das Kettensägenschnitzen bei
uns aufziehen“, betont er. Die

Kosten dafür beziffert der Mo-
dellbauer auf eine fünfstellige
Summe.FürdieSpender gebe es
auch Preise – ab 20 Euro zum
Beispiel eine Freikarte für den
Besuch des Märchengartens in
Oybin, ab 150 Euro einen Ein-

trag auf einer Spendertafel.
Das erste Kettensägenevent

mitmehrerenSchnitzernamFu-
ße des Berg Oybin Ende Okto-
ber 2024 war auf eine große Re-
sonanz gestoßen.

Weiter im Innenteil

Auch der Bär aus Schneeweißchen und Rosenrot „schmückt“ den
Märchengarten in Oybin. Foto: privat

Müllaktion
per Paddeltour
Hirschfelde. GreenpeaceOber-
lausitz hat mit Freunden und
Unterstützern am vergangenen
Sonntag bei einer Paddeltour
vom Dreiländereck nach
Hirschfelde Autoreifen,
Schlauchbootreste, Teppiche
und Plastikmüll in allen For-
menaus demFluss gezogen.Am
Ende seien alle Boote bis zum
Rand hin vollgepackt gewesen.
Leider seinochsehrvielMüll für
weitere Sammelaktionen im
Wasser und an den Uferberei-
chen zurückgeblieben.

Mit diesem 5. EnergieTörn
möchte die Gruppe außerdem
auf den dringend notwendigen
Ausstieg aus fossilen Brennstof-
fen aufmerksam machen: „Zu-
dem wollen wir darauf hinwei-
sen, dass vor allem der Abbau
von Kohle hoch subventioniert

und somit nicht mehr rentabel
ist. Diese Gelder könnten we-
sentlich sinnvoller für einen
zeitgemäßen Umbau der Ener-
giewirtschaft eingesetzt wer-
den.“

Die Teilnehmer der Aktion
bedauern es sehr, „dass von der
EU ausgelobte Fördermittel
nicht beantragt werden kön-
nen, da Kraftwerksbetreiber die
Bedingungen wie Ausstiegszeit
oder Nachnutzungskonzept
nicht vorlegen. AmBeispiel von
Turow können wir sehen, dass
dies der ganzen Region nach-
haltig schadet.“

Greenpeace Oberlausitz
hofft, „dass euweit noch viele
Regionen rasch die Bedingun-
gen erfüllen und damit von den
Geldern zum Umbau profitie-
ren können.“

Greenpeace Oberlausitz hat mit Freunden und Unterstützern am
vergangenenSonntagbeieinerPaddeltourvomDreiländerecknach
Hirschfelde Autoreifen, Schlauchbootreste, Teppiche und Plastik-
müll in allen Formen aus dem Fluss gezogen. Foto: privat

Umwelt

Unsere Öffnungszeiten
Mo–Fr 11.00–18.00 Uhr
Sa 10.00–13.00 Uhr

Hauptmarkt 9 · 02625 Bautzen

✆ (0 35 91) 4 07 37
www.womensline.de

Wir feiern in Bautzen
vom 30.5. – 01.06.2025

mit20%
Rabatt auf
die aktuelle
Marc Cain

Sommerkollektion!

Kreisverband Görlitz
Weil jede
Sekunde
zählt!
Sa, 16.08. | 25.10.
(Erste-Hilfe-Grundkurs)

Mo, 03.11. (Fortbildung)

Löbau, Görlitzer Str.19

Buchung unter:
Tel. (03586) 368 19 50
oder www.johanniter.de/
kurse-goerlitz
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Samstag, 31. Mai 2025 Nr. 22/36. Jahrgang
66.921 verteilte Exemplare

Lokalausgabe Löbau − Zittau
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Als das Hochwasser
1916 wütete...
Bogatynia/Zittau. Ein histori-
sches Ereignis, sprich das große
Hochwasser inReichenau, jähr-
te sich am 26. Mai. Es richtete
an jenem Freitagabend 1916 in
Reichenau, dem heutigen Bo-
gatynia, und dem Nachbarort
Markersdorf, eine Tragödie an.
Grell leuchteten die fahlgelben
Blitze und der Donner krachte
damalswieKanonenschläge,als
sich das heftige Gewitter, wel-
ches von einem Wolkenbruch
begleitet wurde, über beiden
Ortschaften entlud. In nur we-
nigen Minuten stieg der durch
die beiden Orte fließende Er-
lichtbach rasant an. Das Hoch-
wasser schlug mit voller Wucht
zu, sodass viele der Einwohner
bei der Schnelligkeit der an-
wachsendenFlut ihrHabenicht
bergen konnten. Vier Einwoh-
ner starben, von diesenWasser-
massen überrascht, in ihren
eigenenHäusern.

Die Zittauer Königliche
Amtshauptmannschaft startete
einen Hilferuf, dem das Zittau-
er Infanterie-Regiment Nr. 102
sofort Folge leistete, denn es gab
kein sauberes Trinkwasser
mehr. Viel Leid, Elend undZer-
störung sahen die Soldaten der
Garnison des 102-er Regi-
ments. Eingestürzte Hauswän-

de, weggeschwemmte Brücken,
Menschen, die in den Fluten al-
les verloren hatten und in bit-
terste Not versetzt wurden, und
das zu einer Zeit, wo die meis-
ten Männer der beiden Orte an
der Front für ihr Vaterland
kämpften. Betroffen waren
unter anderem Hausbesitzer,
Landwirte und Gewerbetrei-
bende. Nach dem Unwetter
kehrten die Menschen in ihre
Häuser zurück und räumten
mühsamauf,was von ihremZu-
hause übrig geblieben war.

Die Soldaten der Zittauer
Mandaukaserne halfen mehre-
re Tage bei der Beseitigung der
angerichtetenSchäden,sogutes
ging. Auch der Zittauer Stadt-
rat richtete sich mit einer herz-
lichen Bitte an die eigenen Be-
wohner, soweit sie imstandewa-
ren, zur Linderung der großen
Schäden etwas beizutragen,
unterdemMotto: „Doppelt gibt,
wer schnell gibt.“ Wenige Tage
später besuchte auch seine Ma-
jestät König Friedrich August
III. mit seinem Gefolge das Ka-
tastrophengebiet und versprach
nach der Besichtigung der an-
gerichteten Schäden, denen
vom Leid betroffenen Men-
schenHilfe zu.

Frank Brandt

Infrastruktur/Politik

„Windkraft
in Herrnhut“
Ruppersdorf. Der Landtagsab-
geordnete Jens Hentschel-Thö-
richt (BSW) lädt am Mittwoch,
4. Juni, um 18.00 Uhr, interes-
sierte Bürger zu einer öffentli-
chen Dialogveranstaltung zur
Windraddiskussion indasDorf-
gemeinschaftshaus „Mohr“,
Hauptstraße 8, in Ruppersdorf
ein. Der Hintergrund: Der Aus-
bau derWindkraft wird bundes-
weit und auch in Sachsen stark
vorangetrieben. Doch vor Ort
wächst die Kritik – etwa wegen
Eingriffen in Natur und Land-
schaft oder möglichen Auswir-
kungen auf die Lebensqualität.

UnterdemTitel „Windkraft in

Herrnhut – zwischen Klima-
schutz und Lebensqualität“ sol-
len konkrete Planungen, Sor-
gen und mögliche Alternativen
gemeinsam diskutiert werden.

Fachlicher Gast und Referent
des Abends ist Ulf Lange, Mit-
glied des Sächsischen Landtags
(BSW-Fraktion) sowie des Aus-
schusses für Umwelt und Land-
wirtschaft. Er wird Einblicke in
die aktuellen gesetzlichen Rah-
menbedingungen, Beteiligungs-
möglichkeiten sowie die Rolle
der Windkraft im Energiemix
geben. Alle Interessierten sind
dazu herzlich eingeladen. Der
Eintritt ist frei.

Freizeit

Kindertag für die
ganze Familie
Löbau.Der Messepark Löbau
lädt am Sonntag, 1. Juni, von
10.00 bis 18.00 Uhr, zum Kin-
dertag ein – mit einem bunten
Programm für die ganze Fami-
lie. ImRahmendesLausitzerFa-
miliensommers können Kinder
dort nach Herzenslust toben,
basteln, spielen und natürlich
naschen.

Mit dabei sind Hüpfburgen,
ein Quad-Parcours, Bastelsta-
tionen, Wasserblasen, ein Bun-
gee-Trampolin und ein Fami-
lienparcours mit dem diesjähri-
gen Motto „Wüstensafari“. Für
sportliche Abwechslung sorgt
außerdem das beliebte Riesen-
tischfußballturnier, bei dem die
Teilnehmer selbst zur Spielfigur
werden.

Mitmachen können Fami-
lien, Vereine oder Freundes-
gruppen.EineAnmeldungister-
forderlich. Für hungrige Gäste
stehen zahlreiche Imbissstände
bereit – von Zuckerwatte über
Pommes bis hin zu Eis. Der Ein-
tritt zu dieser Veranstaltung ist
frei.

OBERLAUSITZER 
KURIER

... gut informiert ins Wochenende!

Die Soldaten der Zittauer Mandaukaserne halfen mehrere Tage bei
der Beseitigung der angerichteten Schäden des Hochwassers.

Foto: Sammlung Uwe Preuß

klinger.MEDIAGmbH | Schliebenstraße 18 | 02625 Bautzen | Telefon: 03591/597556
E-Mail: kontakt@klinger-media.de | Internet: www.klinger-media.de

NeueWeb-Seite geplant?
Wir haben die richtigen Ideen für Sie!

4 Konzepterstellung
4 Professionelles Webdesign
4 verschiedene Content-Management-Systeme
4 Suchmaschinenoptimierung
4 Weiterführende Betreuung
Profitieren Sie von unserer Erfahrung und unseren Ideen!

Für unser Autohaus / Freie Werkstatt in Neugersdorf suchen
wir ab August 2025 einen

Automobilverkäufer (m/w/d)
Sie versorgen unsere Interessenten und Kunden mit Fahrzeu-
gen vorrangig der Marke Škoda. Sie erstellen Finanzierungs-,
Leasing- und Versicherungsangebote. Mit Ihrer optimisti-
schen, positiven und kommunikativen Einstellung integrieren
Sie sich gut in unserem engagiertem Autohausteam.

Idealerweise bringen Siemit:

• kaufmännische Ausbildung
(z. B. Automobilverkäufer(in) mit Lust auf Veränderung)

• Bereitschaft etwas zu bewegen und betriebs-
wirtschaftliches Denken

• Kenntnisse in der EDV Bedienung

Wir bieten Ihnen:

• Unser langjähriger Verkaufsberater geht in Rente!
Sie übernehmen einen top gepflegten Kundenstamm.

• Sie werden unser einziger Verkaufsberater sein!
Bei Abwesenheit (Urlaub, Weiterbildung etc.) ist eine
Vertretung sichergestellt. Bei uns gibt es keine Ellen-
bogenmentalität. Unser Teammöchte gemeinsam
etwas bewegen.

• Normale Arbeitszeiten (Mo.-Fr. 7 - 8 Stunden tägl.)
• Sauber abgegrenzter Arbeitsumfang mit sehr
guten Verdienstmöglichkeiten

• Dienstwagen und Jobrad möglich

Interessiert? Dann bewerben Sie sich bei uns!
Wir freuen uns auf Sie! Ihre schriftliche Bewerbung,
gern auch als E-Mail richten Sie bitte an u.g. Adresse.
Ansprechpartner ist Herr Uwe Paul.

Autohaus Paul Neugersdorf, Hauptstraße 100
02727 Ebersbach-Neugersdorf, www.auto-paul.com
Tel.: 03586772424, Mail: Uwe.Paul@auto-paul.com

BEZAHLTES
AUSDAUERTRAINING

Lokalnachrichten Verlagsgesellschaft mbH • Karl-Marx-Str. 4 • 02625 Bautzen
Tel. (03591)481713 • Fax (03591) 481798 • E-Mail: Zustellung@LN-Verlag.de

an der frischen Luft!
Unsere Zusteller leisten Großes! Wöchentlich verteilen sie 229.333
Zeitungen in der Region Ostsachsen. Für die einen ist es die Gelegenheit
für einen Zusatzverdienst. Andere schätzen die Bewegung an der
frischen Luft oder den Kontakt zu anderen Menschen!

KOMMEN SIE INS TEAM! Wir suchen ständig Unterstützung,
ob als Urlaubsvertretung oder Zusteller in einem festen Bezirk.

Zurzeit suchen wir in folgenden Orten:

• Großschönau (Buchbergstr.) • Eibau
• Ruppersdorf • Oppach

Das Mindestalter für eine Mitarbeit ist 13 Jahre! Für eine Bewerbung registrieren Sie sich
bitte im Internet unter: www.Oberlausitzer-Kurier.de oder telefonisch auf unserem
Bewerbungsband. Bitte wählen sie dazu die Rufnummer (0 35 91) 48 17 15
und beachten die Bandansage.
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Logistiker und Lackierer (m/w/d) in Zit-
tau dringend gesucht! Interesse? Al-
phaTec R (0 35 85) 4 46 99 21

Industriekauffrau/mann                                                        
Technischer Kundenbetreuer/in in
VZ-Anstellung in Löbau 
https://www.christine-ball.de
R 01 72 -9 84 86 01

Der Regionale Abfallverband Oberlau-
sitz-Niederschlesien sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt einen
Teamleiter Technischer Dienst,
unbefristet in Vollzeit. 
Alle Informationen unter 
www.ravon.de
Bewerbungsfrist 15.06.2025
R 03 58 25 72 57

Wir bieten eine Nebentätigkeit für
rüstige Rentner oder Vorruhe-
ständler: Über 950 Zusteller stellen
einmal wöchentlich den Oberlausit-
zer Kurier und Niederschlesischen
Kurier zu. Nicht immer können wir un-
besetzte Zustellbezirke sofort mit ei-
nem neuen Zusteller besetzen. Als
Springer übernehmen Sie vorüberge-
hend offene Bezirke in Ihrer näheren
Umgebung. Die Zeitungen liefern wir
Ihnen freitags mit unserer Spedition
nach Hause. Sie fahren mit Ihrem ei-
genen PKW in diese Bezirke und stel-
len dort bis samstags 9 Uhr zu. Wir
zahlen die geleisteten Stunden und
die zurückgelegten Kilometer. Ein
Führerschein und Fahrzeug sind Be-
dingung. Haben Sie freitags ca. 2-4
Stunden Zeit und Interesse uns zu un-
terstützen? Frau Nadine Voigt  freut
sich auf Ihre Fragen und Ihre Bewer-
bung. Oberlausitzer Kurier, Karl-
Marx-Straße 4, 02625 Bautzen, Tele-
fon 0 35 91 / 48 17 - 13 oder E-Mail 
zustellung@LN-Verlag.de

Malteser Hilfsdienst Bautzen
sucht ab sofort Verstärkung für
eine Tätigkeit im Fahrdienst für
Menschen mit Beeinträchtigung.

Die Tätigkeit erfolgt im Rahmen
einer geringfügigen Beschäftigung.

Rufen Sie uns an: 03591/5268-0

Besenreine Haushalt- o. Wohnungs-
beräumung auch Einfamilienhäuser
incl. Entsorgung z. Festpreis schnell,
sicher u. preiswertR 0172/37304 68.

Frühlingsputz! Teppichboden u. Pols-
termöbelreinigung bei Ihnen vor Ort.
sauber u. preiswert. FA GBS
R 01 72/3 73 04 68. 

AUTOSCHNÄPPCHENMARKT
BAUTZEN Autos ab 1.000 bis 20.000 €

– Finanzierung möglich – werkstattgeprüfte
KFZ mit neuer HU/AU und 1 Jahr Gewährleistung
Direkt an der B 6, Löbauer Straße 149, 02625 Bautzen,

Tel.: 0 35 91 / 27 19 01 o. 01 62 / 4 99 77 26

Dacia Sandero, EZ 12/2009, HU
01/2027, 118 TKm, Klima, 75 PS,
1400 ccm, gepflegt, VB 2700 €. Bitte
ab 19 Uhr R 0 15 22/6 26 41 39.

Verkaufe Honda VT 1100 Shadow
sabre, 60 PS, Bj. 2007, ca. 25Tkm,
unverbast., Top Zust., VB. R 01 73/
5 71 25 78.

Autohandel Bischofswerda
Einkauf für Export - PKW/LKW auch defekt

Tel.: 0178/1542207
Forsthausstr. 7 | 01877 Bischofswerda

BARANKAUF FÜR EXPORT!
Eldor Automobile

Pkw/Lkw auch defekt
Tel. 0178/5 63 48 36 oder

Tel. 03578/78 47 78

Suchen ständig Gebrauchtwagen

- Auch Kreditablösung -
Sofort Barzahlung!

M.V. Fine Cars Matthias Volprich GmbH
02828 Görlitz · Rothenburger Str. 32c

Tel.: 0 35 81 / 31 17 15 o. 01 77 / 8 87 59 85

Suche Simson Moped in erhaltens-
werten Originalzustand. Auch 
lange gestanden oder defekt.
# 0152 / 06048709

Ankauf Motorräder und Roller. Bau-
jahr, Kilometer u. Zustand egal, Ab-
holung möglich, Motorradcenter
Bautzen. R (0 35 91) 6 79 14 99.

Kaufe Simson MZ AWO, DKW, NSU,
Zündapp und Ersatzteile R 01 74/
3 18 89 88. 

Verk. TABBERT COMTESS Bj. 2002,
sehr gut erhalten, vollautom. SAT-
Antenne (More), Rangierhilfe, 2 Vor-
zelte (1 Dauer), mit Campingstühlen
u. Campingtisch,  u.s.w. TÜV- und
Gaspr. neu. R 0 35 85/ 40 38 03.

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen 
R 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.
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 Stellenmarkt & Bildung

■ Stellenangebote

■ Ihr Dienstleister
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 Fahrzeugmarkt und Zubehör

■ Fahrzeugverkäufe

■ Dacia

■ Motorräder

■ Fahrzeuggesuche

■ PKW

■ Mofa / Moped

■ Motorräder

■ Sonstige Fahrzeuge

■ Wohnwagen

Bilder sagen mehr als 1.000 Worte. In-
serieren Sie Ihr Fahrzeug-Angebot jetzt 
in dieser Zeitung mit Foto und in Farbe 
zum günstigen Preis. Ohne Mehrko-
sten erscheint Ihr Inserat im Internet bei 
Alles-Lausitz.de. Anzeigenannahme unter:

www.Alles-Lausitz.de 

Bilder sagen mehr als 1.000 Worte. In-
serieren Sie Ihr Fahrzeug-Angebot jetzt 
in dieser Zeitung mit Foto und in Farbe 
zum günstigen Preis. Ohne Mehrko-
sten erscheint Ihr Inserat im Internet bei 
Alles-Lausitz.de. Anzeigenannahme unter:

www.Alles-Lausitz.de 

Gute Fahrt wünscht Ihr 

OBERLAUSITZER 

KURIER

Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 31. Mai 2025
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■ Mietgesuche

■ Wohnungen

■ Immobilienangebote

■ Immobiliengesuche

■ Wohnhäuser

 Immobilienmarkt

Kleinanzeigen in Ihrer Wochenzeitung: 

preiswert & erfolgreich

Jetzt online noch einfacher aufzugeben!

www.Alles-Lausitz.de

24 Stunden 

für Sie erreichbar!
Unsere Anzeigenannahme im Internet ist

24 Stunden am Tag - sieben Tage in der

Woche - für Sie erreichbar.

OBERLAUSITZER KURIEROBERLAUSITZER KURIER
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BBBBeeeessssttttaaaatttt tttteeeerrrr

Suche 2-RW ländlichen Raum B-werda
mit Hündin. Hilfe im Haushalt kann ich
bieten. R 01 59 06 22 43 80

Ihr regionaler
Massivhaus-Partner

www.massivbau-kern.de
Info-Tel.: 03591 - 530420

Junges Paar mit gutem Einkommen
su. dringend Wohnhaus od. Hof mit
großem Grd.stück in der Oberlausitz.
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de

Familie sucht dringend Wohnhaus in
Löbau oder Umgebung (bis 20 km).
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de

Familie sucht in Zittau o. Umgebung
(bis 20km) ein Wohnhaus möglichst
zum Einziehen. Finanzierung bis
220T€ gesichert.R 0 35 85/45 59 03
www.wuestenrot-immobilien.de

Haus oder Freizeitgrundstück von pri-
vat in liebevolle Hände gesucht.# 
fa.ingolf.manthey@gmx.de
R 01 52 05 38 58 74

Großer
Bestattungsunternehmen

02708 Löbau • Badergasse 5

Tag und Nacht 0 35 85/47 62 12

Bestattungsvorsorge –
heute schon an morgen
denken!

02708 Löbau
Promenadenring 6

• Friedwald
• Erdbestattung

• Feuerbestattung
• Seebestattungwww.bestattungshaus-loebau.de

Inhaber: Michael Mrochem

Tag & Nacht
& 0 35 85/46 85 500

Fiedler Bestattungen
Löbau | Neusalzaer Str. 22 | Telefon 83 33 00
Oderwitz | Hauptstraße 127 | Telefon (03 58 42) 2 92 35



Ortsentwicklung/Tourismus

Kulthexe bald in weiterer Gesellschaft
Fortsetzung von Seite 1

Damals entstanden durch die
Profis zum Beispiel die russi-
sche Kulthexe Baba Jaga, der
Bär aus Schneeweißchen und
Rosenrot, ein Drache, zwei
Zwerge sowie eine moderne
Märchenfigur. Künftig schwebt
Sebastian Sonsalla unter ande-
remaucheinRapunzelturmvor:
„Die Details dazu besprechen

wir aber noch. Wir werden den
Künstlern auf jeden Fall Frei-
raum lassen, sich voll und ganz
zu entfalten.“ Die lebensgroßen
Figuren sollen dann in einem
Märchenrätsel für Alt und Jung
wiederzufinden sein.

Sebastian Sonsalla selbst be-
handelt die lebensgroßen Figu-
ren einmal im Jahr mit einem
speziellen UV-Holzschutzöl:
„Die Kunstwerke sollen mich

bei guter Pflege überleben.“ Da-
mit das auch klappt, stehen die
Figuren auf Betonfüßen und
leicht erhöht, damit sie nicht di-
rekt Nässe von unten ziehen
können.

Herzstück der gesamten
Schauanlage sind die Oybiner
Märchenspiele des Holzschnit-
zers Paul Riedel aus dem Jahr
1937. Die Besucher fühlen sich
dabei in eine reine Märchen-

welt in Kleinformat mit Zwer-
gen, Kühen, Tieren des Waldes
und vielem mehr hineinver-
setzt.Die Figurenwerden durch
eine raffiniert ausgeklügelteMe-
chanik bewegt: Eswar einmal in
Oybin...

Die Öffnungszeiten des Mär-
chengartens in Oybin – jeweils
MittwochbisSonntagvon10.00
bis 17.00 Uhr.

Steffen Linke

Politik

Auf den Spuren von Barack Obama
Dürrhennersdorf/New York.
Wow, was war das für ein „Aus-
flug“ in die große Politik: Stu-
dent Lukas Hässner, aufge-
wachsen in Dürrhennersdorf,
war Diplomat bei der größten
UN-SimulationderWelt inNew
York – derNationalModel Uni-
ted Nations (NMUN) mit über
5.000Teilnehmern aus über 120
Ländern der Welt. Der 25-Jäh-
rige hat dort als Delegierter in
UN-Gremienüber zentraleThe-
menmitMenschen aus der gan-
zen Welt diskutiert und Reden
gehalten. In 16 UN-Gremien
wurde die Arbeit der Vereinten

Nationen nachempfunden – auf
Englisch. „Wir haben verhan-
delt, überzeugt und Kompro-
misse gefunden. Und das alles
im Konferenzzentrum des New
York Hilton Midtown Hotels
ganz in der Nähe vom Times
Square“, sagt er noch sichtlich
beeindruckt. Lukas ist Stipen-
diat im Begabtenförderungs-
werk der Hanns-Seidel-Stif-
tung inder journalistischenFör-
derung. Die Stiftung organisier-
te die Delegation und über-
nahm die Teilnahme- und Re-
gistrierungsgebühren sowie
eine Pauschale, die Hotelkos-

ten im kleinen Mehrbettzim-
merunddieFlugkosten abdeck-
te. Zwischendurch war Lucas
im Central Park joggen oder ge-
noss ein typisches 1,50-$-Pizza-
stück auf der Hand. Der Höhe-
punktderWochewar für ihnder
Besuch in der General Assem-
bly Hall im UN-Hauptquartier,
wo sonst Staats- und Regie-
rungschefs sprechen. „Das war
für mich ein unvergesslicher
Moment, denn ich saß dort auf
denselben Stühlenwie einst Ba-
rack Obama oder Angela Mer-
kel“, sagt er.

Lucas selbst war im Schul-

jahr 2019/20 Vorsitzender des
Kreisschülerrates Görlitz,
sprich der Schülervertreter für
alle Schüler im Landkreis Gör-
litz. Der junge Mann studiert
Medienmanagement mit dem
Schwerpunkt „Digital Media
and Journalism“ an der Hoch-
schule Mittweida. „Ich bin der
Oberlausitz immer noch sehr
verbundenund liebemeineHei-
mat. Deshalb bin ich sehr oft
hierbeimeinerFamilieundmei-
nen Freunden. Hier fühle ich
mich wohl, hier ist mein Zu-
hause“, betont er.

Steffen Linke

Lukas Hässner, aufgewachsen in Dürrhennersdorf, war Diplomat bei der größten UN-Simulation der
Welt in New York – der National Model United Nations (NMUN). Foto: privat

Lucas Hässner genoss hier in
New York ein typisches 1,50-$-
Pizzastück auf der Hand.

Foto: Isa Wagner

Service

Gartenbahn
dreht Runden
Löbau. Werners Gartenbahn
dreht anlässlich des Internatio-
nalen Kindertages am Samstag,
31.Mai, von14.00bis17.00Uhr,
und am Sonntag, 1. Juni, von
11.00bis17.00Uhr,anderKreu-
zung B6, Lauchaer Weg ihre
Runden.

Eine Sonderausstellung gibt
dazu Einblicke in unterschied-
liche Lokomotiven und Züge
aus Klemmbausteinen. Für das
leiblicheWohl wird gesorgt.

Weitere Informationen gibt es
dazu im Internet unter
http://werners-gartenbahn.de/.

Service

Verkehrsinfo
der Stadt Zittau
Zittau. In Dittelsdorf ist der
Kreuzungsbereich Gartenstra-
ße/HohleGasse vom2. bis 6. Ju-
ni voll gesperrt. Durch die Fir-
ma Osteg wird dort der Asphalt
sowie die Pflasterzeile saniert.

In Schlegel ist die Thomas-
Müntzer-Straße im Bereich des
Wendehammers und zwischen
Hausnummer 4 und 14 im Zeit-
raumvom10. Juni bis 11. Juli auf
einzelnen kurzen Abschnitten
voll gesperrt. Durch die Firma
Osteg wird dort der Asphalt so-
wie die Regenentwässerung sa-
niert.

Die Böhmische Straße in Zit-
tau ist imBereich derHausnum-
mer 3 bei der Einmündung zum
Rathausplatzam4. Junivon7.00
bis 11.00 Uhr durch eine Con-
tainerstellung voll gesperrt.

Bereich Löbau

Ärzte
Denärztl. Bereitschaftsdiensterfragen
SiebitteüberdieLeitstelle, Tel.: 116117.
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis am
Krankenhaus Zittau
Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage: von 9–13 Uhr Tel.: 116117

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
Erreichen Sie vonMObis SA 14–20 Uhr
kostenfrei unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Sprechzeiten Samstag, Sonn- und
Feiertags von 9–11 Uhr
17./18.05.25
Ebersbach-Neugersdorf, Praxis
N. Scholz-Donath, Haupstraße 27,
03586/702489

Tierärzte
Notdienst für Klein- und Großtiere
nach tel. Voranmeldung; wochen-
tags von 18–8 Uhr; Wochenende/
Feiertage ganztags
Tierärztlicher Notfalldiest
für Kleintiere: Tel.: 01805843736,
www.vetnotdienst.de
Tierärztlicher Notfalldienst
für Großtiere
30.05.–06.06.25
Schönau-Berzdorf, TAP N. Veit,
Hauptstraße 5, 0172/3764453,
035874/498761

Apotheken
Dienstbereitschaft 18.00–8.00 Uhr
17.05.25
Ebersbach-Neugersdorf,
Apotheke Oberland, Fr.-Ebert-Str. 9a,
03586/362184
18.05.25
Löbau, Alte Apotheke,
Altmarkt 5/6, 03585/415530
19.05.25
Oppach, Schwanen-Apotheke,
Str. d. Jugend 1, 035872/20480
20.05.25
Löbau, Linden-Apotheke,
Breitscheidstr. 2, 03585/860215
21.05.25
Oderwitz, Fontane-Apotheke,
Str. der Republik 37, 035842/27473
22.05.25
Neusalza-Spremberg,Marien-Apo-
theke,Obermarkt 12, 035872/34731
23.05.25
Ebersbach-Neugersdorf, Johannis-Apo-
theke, Bahnhofstr. 21, 03586/365061

Bereich Zittau

Ärzte
Denkassenärztl. Bereitschaftsdiensterfra-
genSiebitteüberdieLeitstelleTel. 116117.
Bereitschaftspraxis am Klinikum
Oberlausitzer Bergland Zittau,
Görlitzer Straße 8, 02763 Zittau
Allgemeinmedizin
Mittwoch, Freitag: 15–19 Uhr
Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage von 9–13 Uhr und 15–19 Uhr
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage von 9–13 Uhr Tel.: 116117

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
von Montag bis Samstag 14–20 Uhr
kostenfrei unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Sprechzeiten Samstag/Sonntag/
Feiertag von 9–11 Uhr
31.05./01.06.25
Zittau, Praxis Dipl.-Stom. I. Slansky,
Bahnhofstr. 28, 03583/6969912

Tierärzte
Notdienst für Klein- undGroßtiere
nach tel. Voranmeldung;wochentags
von 18–8Uhr;Wochenende/Feiertage
ganztags
Tierärztlicher Notfalldienst
für Kleintiere: 01805843736,
www.vetnotdienst.de
Tierärztlicher Notfalldienst für Groß-
tiere: anWochenenden und außer-
halb regulärer Sprechstunden –
nur nach telefonischer Anmeldung
30.05.–06.06.25
Schönau-Berzdorf, TA-Praxis Veit,
Hauptstr. 5, 035874/498761 o.
0172/3764453

Apotheken
Dienstbereitschaft 8.00–8.00 Uhr
31.05.25
Seifhennersdorf,Marien-Apotheke,
Rumburger Str. 32, 03586/45050
01.06.25
Herrnhut, Apotheke zum Hutberg,
Zinzendorf-Platz 9, 035873/2341
02.06.25
Ebersbach-Neugersdorf,
Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 64,
03586/702294
03.06.25
Ebersbach-Neugersdorf,Apotheke
Oberland, Fr.-Ebert-Str. 9a, 03586/362184
04.06.25
Zittau,Herz-Apotheke, Bahnhofstr. 28,
03583/794777 o. 0172/3521807
05.06.25
Leutersdorf, Aesculap-Apotheke,
Mittelstr. 1, 03586/386110
06.06.25
Zittau, Johannis-Apotheke,
Johannisstr. 2, 03583/512164

Notdienste
für den Bereich
Löbau/Zittau

Jan.
202604

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 18.00 Uhr, Tickets ab 64,95 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Großes Orchester | Solisten | Chor
CINEMA FESTIVAL SYMPHONICS | Screen-Animationen

Nov
202515

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 62,90 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

anzeigen@LN-Verlag.de
Telefon 03591/4817-0

Werben Sie erfolgreich für Ihr
Produkt, Ihre Dienstleistung
oder Angebote!

DIESER PLATZ
GENIESST HOHE
UND LANG
ANHALTENDE
BEACHTUNG!

17035501_001825

17174701_001825

17204201_001825

17204801_001825

17215201_001825

Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 31. Mai 2025



Wenn Sie auf der Suche nach schneller
und kompetenter Unterstützung sind,
sind Sie hier genau richtig:

Geschäftsstelle Bautzen
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 14.00 – 16.00 Uhr

- Klein- und Familienanzeigen
- Ticketverkauf

02625 Bautzen, Karl-Marx-Str. 4
Im 3. Obergeschoss (Lift vorhanden)

Telefonische Anzeigenannahme:
Telefon: 03591/4817-0
E-Mail: serviceteam@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 13.30 – 16.00 Uhr

Team Zeitungszustellung
Telefon: 03591/4817-13
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 12.30 und 13.00 – 16.00 Uhr

Beratung gewerbliche Anzeigen:
Löbau: 03591/4817-23 oder michael.laugsch@LN-Verlag.de
Zittau: 03583/700 070 oder wolfgang.wauer@LN-Verlag.de

Wir freuen uns darauf,
Ihnen weiterzuhelfen!
Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren –
wir sind für Sie da.

Ihr Draht zum

OBERLAUSITZER KURIEROBERLAUSITZER KURIER

Verk. Zuchtbock 150,- �, Mutterscha-
fe 100,- € u. Lämmer 90,- € bis 120,-
€, alle VB. R 03 58 94/3 08 70.

Verk. PKW Anhänger, Innenmaß 1,35
Außenmaß 2,50, aulaufgebremst.
Hänger im guten Zustand, wenig ge-
braucht. R (0 15 20) 3 76 88 64.

Damen E-Bike Prophete 28", 840 km
gefahren, 490 €,  Smart TV Samsung
43" 290€, Philips TV 26" 150 €, Gar-
tenhäcksler 1,4 kW von Gloria 90 €,
Vertikulierer von Black u. Decker 50 €,
alles gut erhalten. R 03586/36 23 66.

Verk. Brennholzofen fertig inkl. Lie-
ferung, Kiefer 4 m³, für 260 €, Birke 4
m³ für 300 € R 01 72/2 47 41 19.

P. Maffay Konzert, 13.06., Schwar-
zenberg, 2 K. statt 146 € für 100 € zu
verk., Oppach R 0174/9472620.

Abkantbank, schw. Ausführung, 1m
breit, Biegeleistg. bis 2 mm (Stahlbl.)
f. 950 €  verk. R 01 62/4 77 50 72. 

Bandwender Schwader 3m, 2T
Kipphänger Hydraul. Miststreuer
Pflug, 2Schar R 01 74/4 77 97 04.

Verk. braun-gemusterte Halbrund-
Couch mit Schlaffunkion u. Ottoma-
ne, dazugehörig einen Sessel samt
Hocker; moderne massive Schrank-
wand eiche/graphit mit TV-Board,
flankiert von 2 unterschiedlich hohen
Schränken mit Glasteil, oben verbun-
den mit einem Bücherboard; verstell-
barer Couchtisch eiche/massiv, Pr.
VB, Selbstabholung 0152/03384588.

Verk. gebr. Weidezaunpfähle 1,5m
Winkelst. , 20x20 o. Rundstahl ø 16,
kompl. mit 2 Stck. Isolatoren, ideal für
Pferde o. Rinder, pro St. 2 €.
R 0176/10742213, 0176/10742212.

Großer Hoftrödel Pfingstmontag 10-16
Uhr, Hauptstr.5, 02633 Seitschen 

Su. Radmaschine für Stellmacher 
R 0 15 20/2 11 62 79.

Kaufe alles Alte v. Brauerei Bautzen,
Löbau, Zittau, Görlitz, Dresden ua.
Bierdeckel, Bierkasten, Plakate,
Werbeschilder, 035930/297175  od.
0162/7460368 Hr. Schuppan/BZ

Simson Club sucht DDR-Mopeds,
Zustand egal, bis 1.800,- €. Bitte 
alles anbieten. R 01 62/7 58 03 24.

Kaufe alte Geige, auch defekt, alte
Musikinstrumente R 0 35 91/4 05 04.

Kaufe Meißner Porzellan, Gold & 
Silber (Schmuck & Besteck), Orden,
Armband- u. Taschenuhren. Samm-
lungen & Haushalt & Nachlass aus
Oma‘s Zeiten. Bautzen R 0 35 91/
4 05 04.

Suche verzinkte und emaillierte
Waschwannen (auch Alu), Sitz- u.
Kinderwannen, in allen Größen u. alte 
Skier, DDR Moped-Anhänger u. DDR
Moped ErsatzteileR 0171/27634 58.

1. und 2. WELTKRIEG! Kaufe: Orden,
Urkunden, Uniformen, Fahnen, Hel-
me, Pickelhauben, Mützen, Fotos -
auch ganze Alben, Militärspielzeug
und....und....und.... R 03 59 51/
3 19 38 u. 01 73/8 15 23 51.

BLECHSPIELZEUG: MÄRKLIN -
BING u.s.w. ..... Eisenbahnen (Bahn-
höfe, Waggons + Loks) sowie
DAMPFMASCHINEN alt + uralt (auch
defekt) zu fairen Preisen zu kaufen
gesucht. R 03 59 51/3 19 38 und 
01 73/8 15 23 51.

Suche / kaufe Garage in Neugersdorf
+ 20 km sowie DDR Moped / Motor-
rad, auch in schlechtem Zustand.
R (01 71) 8 56 23 85. 

Suche Motorkettensäge, Holzspal-
ter, Emailleschild, Oldtimer Fahr-
rad, Traktor, Motorrad/Moped/-
Roller R 0 16 23 40 66 27

Münzen von Privat zu kaufen ge-
sucht! Von „Alt bis DDR“.  Gerne auch
Nachlässe und Sammlungen. Bitte
alles anbieten! R 01 72/7 93 41 75.

Suche  Touren Awo 425, Original Len-
ker, Kupplungs- u. Bremshebel, alte
Ausführung, alte Schrauben und
Muttern M8 mit 14-er Schlüsselweite.
R 01 62/6 19 06 83.

Sammler kauft alte Ansichtskarten,
DDR-Spielzeug, auch älteres, Email-
le-Schilder, Sammelbilderalben + alte
Reklame. Rene Jacob, Wilthener Str.
11, 02625 BZ, R 0 35 91/30 54 96.

Kaufe gebr. Rasentraktor, auch de-
fekt, R 03 59 51/89 99 75 oder 01 52/
23 12 59 25.

Suche vollständiges Sammelbilder-
album Handbuch des Sports von
1932. Auch lose Bilder. Zahle bar &
fair ! R (01 52) 23 44 67 63

Alles von vor 1950 zu kaufen gesucht!
Silber und Silberbesteck, alte An-
sichtskarten, Schmuck, Münzen,
Glas u. Porzellan, Spielzeug, Bücher
und alles aus dem 1. u. 2. Weltkrieg
sowie VIELES ANDERE mehr!!!!!!!!!!!!!
Komme zu Ihnen und zahle sofort in
bar. R 03 59 51/3 19 38 und 01 73/
8 15 23 51.

Räumen Sie Ihren Boden auf - Hei-
matsammler sucht/kauft alte An-
sichtskarten, Münzen, Briefmarken,
Bücher, Militaria. Übernehme auch
Haushaltsauflösungen / Beräumun-
gen.R (01 71) 8 56 23 85 od. 0 35 86/
78 99 25.

Versch. große, guterh. Eckcouch 3, 2 +
1 Sessel, Stoff hell, Oppach
R 01 74/9 47 26 20.

Junger Sammler sucht alte Ansichts-
karten (gern auch ganze Sammlun-
gen, Nachlässe etc.) u. alles über die
Stadt Bautzen R 01 52/54 92 93 83.

Vernissage Gemäldeausstellung am
07.06., 15.00 Uhr in 02730 Ebersb.-
Ngdf., Spreedorf. Str. 77. Ausst. am
08. u. 09.06. jeweils 9.00-17.00 Uhr.

Verk. junge Kaninchen, 10 Wo. alt,
große Rasse, verschiedene Farben
R 01 73/3 56 45 87.

Verkaufe junge Kaninchen, Rasse
Thüringer, R 01 62/9 20 64 69.

Verk. junge Kaninchen; Blaue Wiener u.
Großchinchilla 16,- p/Stück
Rote Neuseeländer Häsin,1Jahr alt,
45,-p R 0 35 85 83 26 80

Verk. Ostfriesische Schaflämmer, 
Olbrich, Seifhennersdorf R (0 35 86)
30 70 8 26. 

Verkauf von Junghennen, Broiler,
Gössel, Mularden, Flugenten männl.,
Deuka Futtermittel. Geflügelhof Ma-
rio Steinert, 02906 Diehsa R 01 71/
3673454, Geöffnet Fr. 9-12, Sa. 9-12.

Mischlingshunde Welpen, Border
Collie suchen ab Juli ein liebevolles
Zu Hause, geimpft/entwurmt R 03
58 76/4 16 23.

Verk. junge Kaninchen, 11/12 Wo. alt,
Kreuzung gr. Rasse, RS- mit gr. grau-
en Riesen. Pr. nach VB. R (03 59 34)
6 65 08.

Verk. 1,3 deutsche Sperber u. einen
Marans Hahn, schöne kräftige Tiere,
sind sehr gute Eierleger, alle JG 2024,
VB. R 01 51/51 02 30 57.

Gebe ab reinrassige Deutsche Riesen-
schecken, schw./weiß u. schw. sowie
blau/w. u. blau R 01 52/ 06 57 81 00.

Geflügelverkauf: Junghennen, Enten
und Gössel. Starke, 02788 Schlegel.
R (03 58 43) 2 54 61.

Partner/in für Reisen und Freizeit mit
Niveau, Raum GR, gesucht. Bin W/69
J., Antwort mit Tel.-Nr. Zuschr. unter
Chriffrev LN 172 154 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Bin 66J möchte nicht mehr alleine sein
suche deshalb eine Frau mit Baby
gern auch Schwanger Whatsapp
015128749110

Sie 71, junggebl. und agil sucht
Freund, humorv., Natur- und Tier-
freund für gem. Freizeitgestaltung.
Rad fahren, Wandern/Spazieren,
Tanzen, Reisen. Zuschriften unter
Chiffre v LN 169 254 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Su. symp., handw. Mann bis 70 J. Er
sollte ehrl., treu, gepfl. u. humorv.
sein. Inter. f. Haus u. Garten haben.
Bin 64 J., 1,63 groß. Raum Löb., Görl.,
Niesky. WA 01 76/34 68 27 65.

Cooler, klug., groß., sportl. Typ 
gesucht, ca. 70/75 J., Rucksack,
Rad u. Kultur sollte er mögen.
Gespräche, Lieb. u. Lach. mach. d.
Tage zu zweit schöner. Bin schlk.,
schnell, pktl., organis., FSA, einf. 
ein fröhl. Mensch. Sei mutig u. 
melde dich. Zuschrift unter Chiffre 
anv LN 171 323 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

86 jähr., 169/75, NR su. Partnerin, die
auch nicht mehr allein sein möchte.
Bitte melde Dich R 0162/9397959.

Zwei Herzen ein Daheim wollen
glücklich sein. Su. nette, humorv., n.
ortsgeb. Frau m. Verstand u. Ausstr.
Er 59/1,68/75 NR, tanzt gern, 
Wellness u. et. Sport, SMS/WA
R 01 52/02 54 28 64.

Bin 82 J., Bauingenieur und Archi-
tekt, 1,80 m groß, suche Frau mit
Haus. Zuschriften unter Chiffre
v LN 171 231 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Er 48, will nicht mehr allein sein u.
sucht eine unternehmungslustige Sie
R 01 74/7 84 69 95. 

Lachen zu zweit und das Leben genie-
ßen, ich 59/184 NR, fest im Leben
stehend suche Dich für gemeinsame
Hobbys z.B. Camping, Wandern, An-
deres wie vieles Schöne im Leben.
Wenn Du dich angesprochen fühlst,
dann schreib mir einfach „lebenzuz-
weit66@t-online.de“ Bitte mit Bild
und nur ernstgemeinte Zuschriften.

Er 59, 1,80, sportl. Figur sucht ehrl.,
normale Frau, für eine gem. Zu-
kunft. Zittau und Umgebung. WA 
R 01 62/1 83 68 77.

Junggebliebener 64 Jähriger, 1,85,
85 kg, NR, sucht für gemeinsamen
Neubeginn, Partnerin pass. Alters
R 01 52/57 58 93 36.

Symp. Er, 43 J. sucht auf diesem Wege
pass. Gegenstück. Sie sollte zw. 25 u.
45 sein.WA m. Bild 015 9/ 01 67 53 43.

Er 38 sucht auf diesem Wege eine net-
te und freundliche Sie zum Kennen-
lernen und wenn es passt zum verlie-
ben. R 01 72/2 47 41 19.

Er 34 J., sportl. Figur sucht schlanke
ältere Sie ab 40 J. f. diskrete Treffen,
k.f.l. R 01 74/8 37 16 21.

Er 66, 1,71, NR, möchte mich mit 
einer Frau treffen, welche genauso
unglücklich verh. ist wie ich. Gerne
kleiner. SMS 01 76/66 58 23 43, keine
Männer.

Gestandener Mann sucht zärtl. Sie
für gelegentl. erot. Treffen, Raum GR.
TG möglich. Zuschriften unter Chiffre
v LN 169 166 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Privater Trödelmarkt in Drausendorf
am 14.06.25 ab 10.00 Uhr. Eintritt frei.
Anmeldung unterR 01 72/7 92 40 20.

Haus-Hof-Trödelmarkt am 07.06.25
von 10.00-18.00 Uhr in Thiemendorf,
Schoorsteinweg 7a.

2 Tage Floh-& Antikmarkt im Rittergut
Dürrhennersdorf 7./8.6., 8-18 Uhr.
JEDER kann OHNE Anmeldung
mitmachen! R 01 79/7 94 41 91
www.schwarzmaerkte.de 

Haustürvordächer, Terras-
senüberdachungen, Bal-
kon- und Kellereingangs-
überdachungen, Carports,

Seitenteile, Anbaubalkone u. Schiebe-
anlagen aus einer wartungsfreien Alu-
Konst., Maßanfertig. inkl. Montage,
direkt ab Werk!

www.henkel-alu.de
 03 50 33/7 12 90

X
Repariere Ihre Nähmaschine, komme

bei Bedarf auch ins Haus. R 03 58
28/7 02 38. 

Verschenke Hobelspäne, naturbelas-
sen, z.B. Einstreu, Selbstabholer!
R 01 62/97 60 86 5.

Familien- und Firmenfeiern im Weichaer Hof *

Restaurant undRestaurant und
PartyservicePartyservice

02627 Weißenberg, OT Weicha, Hauptstraße 2402627 Weißenberg, OT Weicha, Hauptstraße 24
Tel. 035876 46 520 | info@weichaer-hof.deTel. 035876 46 520 | info@weichaer-hof.de

www.weichaer-hof.de | * Übernachtung für 50 Personenwww.weichaer-hof.de | * Übernachtung für 50 Personen

Täglich
geöffnet!

Kleiner Hausfloh- und Bastelmarkt
Deko, Stoffe, Bücher und vieles mehr
ab 9.00Uhr am 7.06.2025
bei Familie Bresan 
Horkaer Str 19
01920 Räckelwitz
R 01 55 62 66 91 81

Verkaufe Mähdrescher E514 Bj. 1989
5,80m Schneidw. 3 Scharwende,
Pflug. R 01 62/69 64 78 8.

Su. Weidepfähle (MetalI) aus DDR-
Produktion R (03 58 29) 64 90 00.

Alle Wünsche werden klein neben
dem Wunsch, bei dir zu sein. Jung-
gebliebener Mann 50 J., 1,80, sucht
eine liebe nette Frau an seiner Seite.
Freue mich von dir zu hören.R 01 51/
72 38 60 00.

Neiße-Fische bei
Festival vergeben
Görlitz/Großhennersdorf. Die
Neiße-Fische, Preisskulpturen
des Neiße-Filmfestivals, sind
amvergangenenSamstagbeider
feierlichen Preisverleihung auf
polnischerSeitevonGörlitzver-
geben worden. Der Hauptpreis
– der vom Sächsischen Staats-
ministerium für Wissenschaft,
Kultur und Tourismus geförder-
te und mit 10.000 Euro dotierte
„Neiße-Fisch: Bester Spielfilm“
– ging an den deutschen Beitrag
„Ungeduld des Herzens“ von
Lauro Cress nach dem gleich-
namigen Roman von Stefan
Zweig. Die Jury mit dem polni-
schen Regisseur, Drehbuchau-
tor und Dozenten Sebastian
Buttny, der tschechischen Film-
produzentin Kamila Dohnalo-
vá und der deutsch-polnischen
SchauspielerinKarinHanczew-
ski vergab außerdem den Preis
für die beste darstellerische
LeistunganGiulioBrizzi für sei-
ne Performance im Gewinner-
film. Aneta Gròáková wurde für
ihre Arbeit am tschechisch-slo-
wakischenSpielfilm„Mord“mit
dem von der Stadt Görlitz ge-
stifteten Preis für das beste Sze-
nenbildausgezeichnet.DerNei-
ßefisch für das beste Drehbuch,
gestiftet von der Reichenberger
Region (Liberecký kraj), ging an
Maria Zbaska für den polni-
schen Spielfilm „To nie mój
film“ (Das ist nicht mein Film),
bei dem sie auch Regie führte.

Die polnische-deutsche Pro-
duktion „Listy z Wilczej“ (Brie-
fe aus der Wolfstraße) von Ar-
jun Talwar erhielt denmit 5.000
EurodotiertenPreis für denbes-
ten Dokumentarfilm im Wett-
bewerb. Als bester Kurzfilm
wurde der tschechische Beitrag
„I Died in Irpin“ von Anastasia
Falileieva ausgezeichnet. Der
Spezialpreis des Festivals für
kulturell-ethnisches Verständ-
nis ging an den Dokumentar-
film „Pociagi“ (Die Züge) von
Maciej J. Drygas. Den erstmals
vergebenen Preis einer trinatio-

nalen Jugendjury erhielt „Rok
vdovy“ (Ein JahrderWitwe) von
Veronika Lišková. Die Publi-
kumspreise für Langfilme aus
dem Programm gingen an den
deutschenSpielfilm„Wilmawill
mehr“ von Maren-Kea Freese
und den Dokumentarfilm „Lis-
ty z Wilczej“ (Briefe aus der
Wolfstraße). Beliebtester Kurz-
film wurde der tschechische
Animationsfilm „Hurikán“ von
Jan Saska. Die Festivalleitung
um Aleksandra Staszel und An-
dreas Friedrich zeigte sich mit
dem Festivalverlauf und einem
„wachsendem Zuspruch“ zu-
frieden. Etwa 6.500 Filmfans
und Gäste erlebten zum trina-
tionalen Filmfest in 19 Kinos
und Kulturstätten in Deutsch-
land, Polen und Tschechien
mehr als 100 Filme in den drei
Wettbewerben und diversen
Filmreihen, begleitet von Film-
gesprächen, einer Lesung, Kon-
zerten oder der Premiere eines
Open-Air-Kinos im Garten des
Festivalzentrums in Großhen-
nersdorf.UnterdemTitel „Cros-
sing Borders“ widmete sich die
Fokus-Reihe des Festivals dem
hochaktuellen und vielfältigen
Narrativ der Grenze.

Jugend trainierte
für Notfälle
Olbersdorf. Circa 500 Mäd-
chen und Jungen aus dem süd-
lichen Landkreis Görlitz zeig-
ten am Samstag, 24. Mai, in Ol-
bersdorf ihre Fertigkeiten, die
sie als Mitglieder der Jugend-
feuerwehren erworben haben.
Am Kreisjugendfeuerwehrtag
traten sie zu Wettkämpfen in
denDisziplinenGruppenstafet-
te, Löschangriff (beides Mann-
schaftswettbewerbe) und Drei-
kampf im Einzelwettbewerb an.
Die Wettbewerbe fanden in
unterschiedlichen Altersklas-
sen statt. Große Freude herr-
sche bei den Olbersdorfer Gast-
gebern. Auf dem Parcours der
Gruppenstafette Jungen AK 18

waren sie die schnellsten und
wurden somit Kreismeister.

Zusammen mit den Siegerin-
nen ihrerAltersklasse sowieden
Pokalgewinnern und -gewinne-
rinnen der anderen Altersklas-
sennehmen sie nun andenLan-
desmeisterschaften teil.

BereitsabeinemAltervonsie-
ben Jahren lernen Kinder und
Jugendliche in den Jugendfeuer-
wehrendesLandkreisesVerant-
wortung, Teamgeist und Zu-
sammenhalt.

Diese ehrenamtliche Arbeit
übernehmen die Jugendfeuer-
wehrwarte der Freiwilligen
Feuerwehren.

Bettina Hennig

Beim Neiße-Filmfestival sind die Neiße-Fische in einer ganzen Rei-
he von Kategorien vergeben worden. Foto: Matthias Wehnert

Die Jungen und Mädchen aus den Jugendfeuerwehren des südli-
chen Landkreises Görlitz trafen sich in Olbersdorf zum Kreisju-
gendfeuerwehrtag. Auf der Tagesordnung standen dabei Wett-
kämpfe, ganz viel Spaß und Siegesfeiern. Foto: FFWOC intern

Gesellschaft

Gesellschaft

Lösung
unseres
letzten
Rätsels
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Trost findet sich 
       in der Zuversicht.

Herr, in deine Hände
sei Anfang und Ende,

sei alles gelegt.
Psalm 90,1

Tief bewegt von der aufrichtigen Anteilnahme,
die uns durch stillen Händedruck,

herzlich geschriebene Worte und Blumen-
und Geldzuwendungen zum Abschied

von unserer lieben

Gisela Johanna Zücker
geb. Pastor

zuteilwurde, möchten wir uns herzlich bei
Verwandten, Freunden und Nachbarn bedanken.

Ein besonderer Dank gilt Frau Dr. Bollmann,
dem Pflegedienst Oriwol und dem Hospiz in Niesky
für die würdevolle Begleitung in den letzten Tagen

sowie Pfarrer Wappler und dem
Bestattungshaus Fuchs.

In liebevoller Erinnerung
Dein Ehrenfried

deine Töchter mit Familien

In Liebe und Dankbarkeit
seine Roswitha
seine Söhne Mike und Torsten
seine Enkel Lennox und Louis
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier zur anschließenden Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 20. Juni 2025, um 11:00 Uhr
im Haus KOMENSKÝ in Herrnhut sta�.

* 22. Oktober 1946 † 19. Mai 2025

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Voller Mut hast du gelebt.
Voller Tapferkeit gegen Deine Krankheit gekämpft.
In Würde hast du den Kampf verloren. S. Coners

WWEENNNNDDIIEE SSOONNNNEE DDEESS LLEEBBEENNSS LLAANNGGSSAAMMUUNNTTEERRGGEEHHTT
EENNTTSSTTEEHHTT EEIINN SSTTEERRNNDDEERR EERRIINNNNEERRUUNNGG..

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von

GABRIELEMICKLISCH
geb. Schmidt

* 11.12.1950 † 25.05.2025

Im stillen Gedenken
ddeeiinnee LLeebbeennssggeeffäähhrrttiinn BBiirrggiitt

ddeeiinn SSoohhnn SSaannddrroo
ddeeiinnee SScchhwweesstteerr MMaarriittttaammiitt WWeerrnneerr

uunndd GGüünntteerr
IImmNNaammeenn aalllleerr AAnnggeehhöörriiggeenn

Löbau, imMai 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung findet amDonnerstag,
dem 05.06.2025, um 11.00 Uhr in der Trauerhalle auf

dem evangelischen Friedhof in Löbau statt.

Bestattungshaus Abschied Löbau

Nachruf
Wir trauern um unseren langjährigen Mitarbeiter

Lars Leipnitz
Plötzlich und völlig unerwartet ist unser Mitarbeiter,

Herr Lars Leipnitz am 12.05.2025 verstorben.

Seit 17 Jahren hat er seine Arbeitskraft als
Vertriebsmitarbeiter und daran anschließend als

Vertriebsleiter unserer Firma gewidmet.
Mit Beharrlichkeit und Überzeugungskraft trat er für
seine Position ein und war gleichsam als offener und

konstruktiver Gesprächspartner bei seinen Mitarbeitern,
Kollegen und unseren Kunden geschätzt.

Er war ein sehr engagierter, couragierter,
absolut loyaler und gewissenhafter Mitarbeiter.

Für seine Treue und Loyalität zu uns und unserer
Firma sind wir ihm sehr dankbar. Sein konstruktives
und leidenschaftliches Engagement hinterlässt eine

große Lücke in unserem Team.

Seiner Familie gilt unser aufrichtiges
Mitgefühl in dieser schweren Zeit.

Wir werden ihn vermissen und in guter
Erinnerung behalten.

Geschäftsleitung und Belegschaft der
Zittauer Kunststoff GmbH, Zittau

DANKSAGUNG

Ein Erdenlauf ist nun beendet,
ein liebes Mutterherz, es ging zur Ruh,
es ruhen deine fleißigen Hände,
schlafe wohl geliebte Mutti, du.

Allen Verwanden, Freunden, Nachbarn und Bekannten,
die mit uns von unserer lieben Mutti

Annelies Grolms
geb. Lock

* 10.06.1930 + 27.03.2025

Abschied genommen haben, sprechen wir
unseren herzlichsten Dank aus. Die liebevollen
Zeichen der Verbundenheit, die uns auf so
vielfältige Weise entgegengebracht wurden,
sind uns Trost.
Ein besonderer Dank gilt dem ASB „Bergblick“
Löbau WB „Lausche“ für die liebevolle Betreuung
und Pflege und Herrn Pfarrer Bublitz,
der Gärtnerei Schlage, der Gaststätte
Einkehrhaus und der Neugersdorfer
Bestattung Eichhorn für die Ausgestaltung
der Trauerfeier.

In stiller Trauer
Kinder Monika, Carola, Dietmar, Ramona
und Schwiegersohn Norbert mit Familien

Rosenbach, im Mai 2025

Historie / Wirtschaft

Herr der historischen Großuhren – Präzision im Umgebindehaus
Obercunnersdorf. Der kaputte
Regulator von Oma ist viel zu
schade zum Wegwerfen. In
Obercunnersdorf wird er zum
Eintritt in eine ganz andere
Welt. Das defekte Uhrwerk
führt den Besitzer ein paar Stu-
fen hinauf in ein uriges Umge-
bindehaus imDenkmalort.Hier
beginntdasReichvonPaulMor-
genstern, ein junger
Uhrmachermeister, der sein
Handwerk nicht nur liebt, son-
dern auch lebt. Paradox ist, ob-
wohl er mit großer Leiden-
schaft historische Uhren wieder
zum Laufen bringt, meint man
erst einmal, hier amDorfbach 5,
sei die Zeit stehen geblieben.
Aber der Reihe nach.

Dass Paul einmal die Woche
inObercunnersdorfKundenmit
historischen Zeitmaschinen be-
grüßt, hat zunächst einmal eine
traurige Vorgeschichte. Bis vor
kurzem war das Umgebinde-
haus die Wirkungsstätte von
Achim Szokoli, ebenfalls Uhr-
macher. Als dieser ganz überra-
schend im Herbst des letzten
Jahres verstarb, warteten noch
zahlreiche Kundenaufträge auf
ihre Erledigung. Seine Tochter
wandte sich hilfesuchend an
den jungen Uhrmachermeister
aus dem Nachbardorf. Er hatte
in seinem Wohnhaus eine klei-
ne Werkstatt eingerichtet und
reparierte neben seinem Voll-
zeitjob bei einem Juwelier his-
torischeUhren. Beim erstenBe-
such von Paul Morgenstern in
dem nun leestehendem Haus
samt Werkstatt hatte er wahr-
scheinlich noch keine Ahnung,

was alles noch kommen sollte.
Das hübsche Umgebindehaus
am Dorfbach bot viel mehr
Potenzial für eine Uhrmacher-
werkstatt als sein Zuhause. Un-
günstig dort war vor allem die
Lage der Werkstatt im Oberge-
schoss, für Kundenbesuche und
den Transport von großen Pen-
deluhren war dies sehr ungeeig-
net. Bei Paul Morgenstern ent-
wickelte sich schnell eine Vi-
sion. Als Sammler alter Uhren,
Uhrmachertechnik und Werk-
zeugen würde das Haus genü-
gend Platz bieten, um sich einen
absolutenTraumzuerfüllen, die
Einrichtung einer Schauwerk-
statt und ein kleines Uhrenmu-
seum. Der Zufall wollte, dass
dasHaus amDorfbach eines der
seltenen Doppelblockstuben-
häuser ist.DasheißtMuseumals
auch Werkstatt könnten jeweils
in einer Blockstube eingerich-
tet werden. Nach Gesprächen
wurde sich Paul Morgenstern
mit der Erbin einig und erwarb
das Haus. Dass so schnell in
einemnochdazusoseltenenBe-
ruf eine direkte Nachfolge mög-
lich war, hätte im Ort niemand
vermutet. „Im Moment arbeite
ichhier amDorfbachnochzahl-
reiche Kundenaufträge meines
Vorgängersab.Aucher sammel-
te Uhren zur Ersatzteilgewin-
nung. Oft haben seine Repara-
turaufträge keine Zettel mit Na-
men, sodass ich vor der Her-
ausforderung stehe, manche
Uhren nicht zuordnen zu kön-
nen. Wer noch eine Uhr bei
Achim Szokoli abgegeben, aber
noch nicht abgeholt hat, möge

sich doch bitte kurz beimirmel-
den“, lässt der neue Eigentümer
des Hauses wissen.

Die ersten Möbel und Werk-
zeuge, wie die alte Handdreh-
bank, sind schon eingezogen.
Einmal in derWoche, ab Juni je-
den Montag ab 13.00 Uhr, ist
nun Paul Morgenstern in Ober-
cunnersdorf anzutreffen. Arbeit
wartet eine Menge auf ihn. Sein
Kundenstamm hat eine große
regionale Ausdehnung, denn
sein Wissen und seine Erfah-
rung sind sehr umfangreich,
auch wenn er vor kurzem erst
seinen 23. Geburtstag gefeiert
hat.

Gerade wird ein Kirchturm-
uhrwerkderdamalsrenommier-
ten J.F. Weule Turmuhrfabrik
und ansässig in Niedersachsen
aus dem Jahr 1924 wieder flott
gemacht. Zum ersten Mal übri-
gens,waseinVerweis aufdieda-
malige Qualität und Präzision
der Uhren bedeutet.

Historischer Schatz

Beim Stichwort Kirchturm-
uhr hat Paul Morgenstern eine
ganz besondere Geschichte zu
erzählen. Im Zuge der Sanie-
rung der Bergkirche in Oybin
bekam der Glockenturm auch
einneuesUhrwerk.Das altewar
schrottreif und sollte damals
entsorgt werden. Beherzt wur-
de es in den 70er Jahren von
einem Uhrenliebhaber gerettet
und lagerte Jahrzehnte unbe-
achtet auf dem Dachboden. Da
der Retter die Restaurierung
nicht selbst ausführen konnte,

übergaberdasUhrwerkschließ-
lich an Paul. In den vergange-
nen Jahren flossen zahlreiche
Arbeitsstunden in die Wieder-
herstellung.DasschwierigePro-
jekt ist gelungen und das ehe-
malige Uhrwerk aus der Berg-
kirche in Oybin wird sicher eins
der Highlights im neuen Uhren-
museumwerden.

Seit Kindertagen eine große
Faszination für Uhren

und Altes

Schon seit Kindertagen ha-
ben es ihmUhren angetan. Eine
familiäre Prägung für die beson-
dere Vorliebe für Uhrwerke gibt
es übrigens nicht. Bereits im
Grundschulalter reparierte er
mehrmals den Kurzzeitwecker,
der als Signalgeber für die Be-
endigung der Mittagsruhe im
Hort eingesetzt wurde. Ein
Schülerpraktikum führte ihn
zum ersten Mal in eine richtige
Uhrmacherwerkstatt. Darauf
folgte die Ausbildung zum Uhr-
machergesellen in der Uhr-
macherschule Glashütte. Da-
nach blieb er in Glashütte und
es folgte der Berufseinstieg bei
A. Lange und Söhne. Viele
hochwertige Uhren und Chro-
nographen hielt Paul in dieser
Zeit in den Händen. „An man-
chen Tagen lagen 10 Modelle
einer 200.000 Euro teuren Uhr
an meinem Arbeitsplatz. Schon
in meiner Ausbildung war
höchste Präzision zu jeder Mi-
nute gefordert“, erinnert er sich
an diese Zeit. „Ein ganz beson-
dererMoment inGlashüttewar,

als ich einmal die mit circa 1,9
Millionen Euro Verkaufspreis
angegebene Grand Complicati-
on von A. Lange und Söhne in
den Händen halten durfte. Das
ist eine der teuersten Uhren, die
in Deutschland hergestellt wer-
den.“ Bereits in der Ausbildung
bewarb sich Paul erfolgreich für
das Begabtenstudium vom Frei-
staat Sachsen, welches ihm das
Meisterstudium ermöglichte.
„Diesen Tag werde ich nie ver-
gessen. Nach der Gesellenprü-
fung wurde ich von A. Lange

und Söhne übernommen und
hatte meinen ersten Arbeitstag.
Am gleichen Tag fand die feier-
liche Überreichung des Gesel-
lenbriefs statt als auch das erste
Treffen der Meisterkursteilneh-
mer“, berichtet er. Nach dem er-
folgreichen Ablegen der Meis-
terprüfung ging es für PaulMor-
genstern wieder zurück in die
Oberlausitz.

Über die Jahre kaufte er im-
mer wieder Inventar aus alten
Uhrmacherwerkstätten auf, in-
klusive der historischen Fachli-

teratur. Besonders angetan ha-
ben es ihm die Gründerzeituh-
ren mit ihren wertigen Materia-
lien, den eleganten Erscheinun-
gen und dem andächtigen Pen-
delrhythmus nebst sattem Ge-
läut. Aber auch die Reparatur
viel ältererModelle ist kein Pro-
blem. „Für eine Uhr von 1730
kann ich mit den zeitgenössi-
schen Originalwerkzeugen pro-
blemlos Ersatzteile fertigen oh-
ne dass man einen Unterschied
zu damals erkennenwürde“, er-
zählt er mit Blick auf eine alte,
handbetriebene Fräsmaschine.

Überhaupt ist Altes genau
nach seinem Geschmack. Ge-
schäftskorrespondenz wird
selbstverständlich auf der
Schreibmaschine erledigt, beim
Kassenvorgang kommt eine 80
Kilogramm schwere, aber im-
mer noch leichtgängige alte Re-
gistrierkasse zum Einsatz. Teu-
rereExemplarewerden ineinem
doppelt gesicherten und mehr
als mannshohen Panzer-
schrank aus dem Jahr 1890 ver-
wahrt. Und auch privat mag er
den Einrichtungsstil der Grün-
derzeit, der zwischen 1880 und
1900 liegt. Eine komplette
Werkstatt einzurichten, die die
Besucher in die gute, alte Zeit
entführt und eher an eine Film-
kulisse als an einen Arbeits-
platz eines Mittezwanzigjähri-
gen erinnert, ist problemlos
möglich.Nächstes Jahr zumTag
des offenen Umgebindehauses
will PaulMorgenstern seine his-
torische Schauwerkstatt und
das Uhrenmuseum einweihen.

Bettina Hennig

Stilecht werden die Rechnungen an einer alten Registrierkasse be-
glichen. Foto: Bettina Hennig
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Die Tränen in meinen Augen 

kann ich beiseite reiben. 

Der Schmerz in meinem Herzen 

wird ewig bleiben.

Gekämpft, gehofft und doch verloren.

Hans-Jürgen Bobach
* 19.04.1951 † 05.05.2025

In stiller Trauer
Deine Gudrun

Deine Söhne Nico und André
mit Familien

Dein Bruder Olaf mit Adelheid
im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet im
engsten Familienkreis statt.

Wir wollen nicht trauern,Wir wollen nicht trauern,
dass wir sie verloren haben,dass wir sie verloren haben,

wir wollen dankbar sein,wir wollen dankbar sein,
dass wir sie haben durften.dass wir sie haben durften.

In Liebe und Dankbarkeit nehmenIn Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied vonwir Abschied von

Sieglinde DingfeldSieglinde Dingfeld
geb. Wangenheimgeb. Wangenheim

* 07.06.1944 † 04.05.2025* 07.06.1944 † 04.05.2025

In stiller TrauerIn stiller Trauer
Deine Kinder Frank, ElkeDeine Kinder Frank, Elke

und Jörg mit Familienund Jörg mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließenderDie Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am 6. Juni 2025, umUrnenbeisetzung findet am 6. Juni 2025, um

13.30 Uhr auf dem Friedhof in Cunewalde statt.13.30 Uhr auf dem Friedhof in Cunewalde statt.

Auf einmal bist du nicht mehr da,Auf einmal bist du nicht mehr da,
und keiner kann's versteh'n.und keiner kann's versteh'n.

Im Herzen bleibst du uns ganz nah,Im Herzen bleibst du uns ganz nah,
bei jedem Schritt, den wir nun geh'n.bei jedem Schritt, den wir nun geh'n.
Nun ruhe sanft und geh in Frieden,Nun ruhe sanft und geh in Frieden,

denk immer daran, dass wir dich lieben.denk immer daran, dass wir dich lieben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied vonIn Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserem lieben Vati, Schwiegervater und Opaunserem lieben Vati, Schwiegervater und Opa

Gerd-Uwe HofmannGerd-Uwe Hofmann
* 20.12.1952 † 04.05.2025* 20.12.1952 † 04.05.2025

In stillem GedenkenIn stillem Gedenken
Sohn Jens mit FamilieSohn Jens mit Familie

Lars mit FamilieLars mit Familie
Tochter Doreen mit DirkTochter Doreen mit Dirk
Enkel Jessica und LucaEnkel Jessica und Luca

Löbau, im Mai 2025Löbau, im Mai 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 13.06.2025,Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 13.06.2025,
um 13.30 Uhr in der Trauerhalle, auf dem Friedhof in Großschweidnitz statt.um 13.30 Uhr in der Trauerhalle, auf dem Friedhof in Großschweidnitz statt.

Bestattungshaus Abschied Löbau

Eine Stimme,
die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch,
der uns lieb war, ging.
Was uns bleibt,
sind Liebe, Dank und Erinnerung.

Siegfried Müller
* 26.05.1934 † 16.05.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Tochter Gabi mit Horst
Deine Enkel Sebastian und Samira mit Familien
Deine Geschwister Helmut, Werner,
Waltraud und Hansi mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 27.06.2025, um 11.00 Uhr auf
dem evangelischen Friedhof Löbau statt.

Danksagung
Nachdem wir Abschied genommen haben von

Helga Schönfelder
geb. Hofmann ehem. Buse

möchten wir uns bei allen Verwandten,
Nachbarn und Freunden herzlich bedanken,

die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten.

Besonderer Dank gilt dem ASB Pflegeheim „Bergblick“,
dem Bestattungsunternehmen Großer für die
würdevolle Ausgestaltung, dem Trauerredner
Herrn Wolter, dem Blumenhaus Präkelt sowie

dem Berggasthof „Honigbrunnen“.

In liebevoller Erinnerung
Deine Kinder

Matthias Buse, Silke Gladasch,
Dana Pietschmann

und alle, die dazu gehören

Großdehsa, im Mai 2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied
seine Ehefrau Rosemarie
sein Sohn Mayk mit Simone
sein Sohn Ingo mit Christine
seine Enkel David, Tom, Luisa und Marlene

* 28. April 1939 † 21. Mai 2025

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Die Trauerfeier zur anschließenden
Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
dem 10. Juni 2025, um 13.30 Uhr auf dem
Friedhof Ebersbach sta�.

Schlicht und einfach war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand,

hast dein Bestes uns gegeben,
ruh´ in Frieden und hab´ Dank.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem Ehemann, Vater, Schwiegervater und Opa

Rainer Wehland
* 04.11.1947 † 18.05.2025

In stiller Trauer
Ehefrau Hannelore

Tochter Janet mit Markus
Enkel Eddy, Sandy und Dominik
im Namen aller Hinterbliebenen

Oppach, im Mai 2025

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet
im engsten Familienkreis statt.

Der Tod kann auch freundlich kommen zu Menschen, die alt
sind, deren Hand nicht mehr festhalten will, deren Augen

müde sind, deren Stimme nur noch sagt:
Es ist genug, das Leben war schön.

Wir danken ALLEN herzlich,
die unserer lieben Mutti

Annelies Wünsche
geb. Kutschke

* 25.05.1934 † 22.05.2025

Im Leben zur Seite standen, sie in den schweren Zeiten
unterstützten und uns nach ihrem Tod trösteten.

In stiller Trauer
Tochter Karla und Karl-Heinz mit Familie

Sohn Thomas und Marion mit Familie
Schwiegersohn Hans-Jürgen mit Familie

Im Namen aller Angehörigen.

Die Trauerfeier mit anschließender Überführung
erfolgte am 28.05.2025.

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis zu
einem späteren Zeitpunkt auf dem Friedhof in Lawalde statt.

Lauba, im Mai 2025

Danksagung

Tief bewegt von der aufrichtigen Anteilnahme zum Ableben meiner lieben
Frau, unserer Mutti, Oma, Tochter und Schwester

Carola Schubert
geb. Popken

durch Worte, Schrift und Geldzuwendungen oder
eine Spende, die dem christlichen Hospiz Siloah Herrnhut

zuteilwurde, möchten wir allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn, Bekannten und ehemaligen Arbeitskolleginnen

und -kollegen unseren herzlichen Dank aussprechen.
Insbesondere danken wir dem christlichen

Hospiz Siloah, der Praxis Dr. med. Sylvia Gerlach
in Olbersdorf, der onkologischen Praxis

Dr. med. Mathias Schulze in Zittau und
den Pflegekräften der Johanniter für die Begleitung

durch die schwere Krankheit.

Des Weiteren sprechen wir unseren Dank aus an
den Trauerredner Herrn Andreas Schulze und seiner Frau

für die einfühlsamen Worte, das Bestattungsinstitut Zilentio
für die Unterstützung und würdevolle Gestaltung
der Trauerfeier und das Blumengeschäft Schneider
in Oybin für die Gestaltung des Blumenschmucks.

Peter Schubert
Kurort Oybin, Mai 2025 im Namen aller Angehörigen

EEiinnsscchhllaaffeenn ddüürrffeenn,, wweennnn mmaann ddaass LLeebbeenn nniicchhtt mmeehhrr
sseellbbsstt ggeessttaalltteenn kkaannnn,, iisstt ddeerr WWeegg zzuurr FFrreeiihheeiitt uunndd TTrroosstt ffüürr aallllee..

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann,
unserem guten Vati, Schwiegervater, Opi,

Bruder, Schwager und Onkel, Herrn

* 02.12.1951 † 13.05.2025

In stiller Trauer
KKaarriinn

MMaarriioo uunndd BBrruunnoo
TTiinnaa,, TThhoommaass,, BBeenn,, LLoouu,, LLiieessll uunndd SSaammmmyy

iimm NNaammeenn aalllleerr AAnnvveerrwwaannddtteenn

Waltersdorf

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 06.06.2025, 14 Uhr
in der Halle des Neuen Friedhofes Großschönau statt.

Wir bitten höflichst von größeren Blumengebinden Abstand zu nehmen.

Jetzt ist die Kraft zu Ende gegangen,Jetzt ist die Kraft zu Ende gegangen,
nun ruhst du still, doch unvergessen.nun ruhst du still, doch unvergessen.

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem liebenIn Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem lieben
Vati, Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager und Onkel, HerrnVati, Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager und Onkel, Herrn

Klaus SteudtnerKlaus Steudtner
* 19.05.1941 † 22.05.2025* 19.05.1941 † 22.05.2025

In lieber ErinnerungIn lieber Erinnerung
Seine Kinder Conny, SilkeSeine Kinder Conny, Silke
und Maik mit Familienund Maik mit Familien
im Namen aller Anverwandtenim Namen aller Anverwandten

HörnitzHörnitz

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findetDie Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Mittwoch, dem 11.06.2025, 14 Uhr in der Trauerhalle statt.am Mittwoch, dem 11.06.2025, 14 Uhr in der Trauerhalle statt.
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Wo man am meisten fühlt,

weiß man am wenigsten zu sagen.

Annette von Droste-Hülshoff

In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

seine Gi�i
Tochter Gisela mit Familie

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Für die aufrichtige Anteilnahme durch einen stillen
Händedruck, geschriebene und gesprochene Worte,
Blumen und Geldzuwendungen beim Abschied von
meinem lieben Lebensgefährten,
unserem guten Vati, Schwiegervati, Opa und Uropa

bedanken wir uns ganz herzlich
bei allen Verwandten, Nachbarn
und Bekannten.

Eibau, im Mai 2025

Unser Dank gilt Trauerredner
Herrn Wolter, Herrn Simmchen für die
musikalische Begleitung sowie der
Neugersdorfer Besta�ung C & K Eichhorn.

Tochter Martina mit Familie

geb. Lamprecht

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

sagen wir allen,
die mit uns von unserer lieben Mu�i,
Schwiegermu�i, Oma und Uroma

Abschied genommen und uns ihre
aufrichtige Anteilnahme auf so liebevolle
und vielfältige Weise zum Ausdruck
gebracht haben.

Ein besonderer Dank gilt Frau Arnold
von der Neugersdorfer Besta�ung C & K Eichhorn
für die umfassende Unterstützung und
sehr schöne Ausgestaltung der Trauerfeier.

Neugersdorf, im Mai 2025

D A N K S A G U N G

Nachdem wir Abschied genommen haben von unserer
lieben Schwester, Schwägerin und Tante, Frau

Linda Seidel
geb. Imme

möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten für die zahlreichen Beweise
aufrichtiger Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumen

und Geldzuwendungen sowie ehrendes Geleit zur
letzten Ruhestätte bedanken.

Besonders danken wir Herrn Dipl.- Med. M. Fritsche
und seinem Team für die langjährige Betreuung,

dem Team des Häuslichen Pflegedienstes Jung für seine
liebevolle Pflege, dem Bestattungsinstitut Schenk für

die hilfreiche Unterstützung und würdevolle Ausgestaltung
der Trauerfeier sowie Herrn Pfarrer Dr. Mai für seine

einfühlsamen und tröstenden Worte.

In stiller Trauer
Friedrich Imme und Annemarie

Kerstin Stübner und André

Kurort Jonsdorf, im Mai 2025

Sie haben einen geliebten Menschen
verloren und möchten gemeinsam

trauern oder gedenken?

Dann hilft Ihnen eine Traueranzeige in Ihrem
Oberlausitzer Kurier.

Zuverlässig erreichen Sie mit unserer Zeitung Verwandte,
Freunde, Bekannte, Nachbarn und Weggefährten -

auch ohne Abo-Zeitung.
Unsere Mustermappen finden Sie in unseren Geschäftsstellen

in Bautzen und Görlitz und bei allen Bestattungs-
unternehmen der Region:

• Unterstützung bei der Formulierung und Gestaltung
• große Auswahl weltlicher und religiöser Trauersprüche
• Verwendung Ihrer Fotos – zahlreiche Trauermotive

und -hintergründe vorrätig

Oberlausitzer Kurier · Karl-Marx-Str. 4 · 02625 Bautzen
Telefon: (03591) 48 17-0 · trauer@LN-Verlag.de

Montag bis Freitag:
09.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr

Mehr als 60 gemeinsame Ehejahre bleiben Erinnerung

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Ehemann, unserem
herzensguten treusorgenden Vater, Schwiegervater, Opa und
Uropa

Siegfried Nitzsche
* 18.01.1938 † 14.05.2025

In Liebe und großer Dankbarkeit
seine Edda
Tochter Astrid mit Manfred
Tochter Gerlind mit Rainer
Schwiegertochter Carmen mit Jörg
Enkelkinder Jaqueline und Marcel mit Familien,
Stanley mit Selina, Eric mit Julia und Urenkel Elias,
Henrik mit Sarah und Robin

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet Montag, den 16. Juni 2025, um 14 Uhr in
der Trauerhalle des Friedhofes Friedersdorf statt.

Danksagung

Dem Auge fern,
dem Herzen ewig nah.

Helmut Randt
* 27.05.1939 † 16.04.2025

Wir danken allen, die meinem lieben Gatten, guten Vater, lieben Opa
und Uropa auf so vielfältige Weise große Achtung schenkten.

Danke für liebe Worte
Danke für Blumen und
Danke für alle Beweise der Freundschaft.

Besonderer Dank der Trauerrednerin Frau Tina Simler für ihre
einfühlsamen Worte und dem Bestattungshaus Abschied für
die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier.

In liebevoller Erinnerung
Ehefrau Christine Randt
Sohn Birco mit Heike
und Familien

Löbau, im Mai 2025
Bestattungshaus Abschied Löbau

DanksagungDanksagung

Nachdem wir uns von unserer liebenNachdem wir uns von unserer liebenGerda SiolGerda Siol
verabschiedet haben, möchten wir uns beiverabschiedet haben, möchten wir uns bei
allen Verwandten, Freunden und Bekanntenallen Verwandten, Freunden und Bekannten
für die entgegengebrachte Anteilnahmefür die entgegengebrachte Anteilnahme
recht herzlich bedanken.recht herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt der AWO Löbau,Besonderer Dank gilt der AWO Löbau,
den Ärzten und Schwestern der Station 4den Ärzten und Schwestern der Station 4
im Klinikum Zittau sowie demim Klinikum Zittau sowie dem
Bestattungsunternehmen Fiedler.Bestattungsunternehmen Fiedler.

In liebevoller Erinnerung:In liebevoller Erinnerung:
Töchter Silvia und Katrin mit FamilienTöchter Silvia und Katrin mit Familien

Löbau, im Mai 2025Löbau, im Mai 2025

Den Augen fern, dem Herzen immer nah.

Nachdem wir Abschied genommen haben von unserer

Waltraud Karsten
möchten wir auf diesem Wege allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn undmöchten wir auf diesem Wege allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn und

Freunden danken, die sich durch Worte, Blumen, Schrift, und GeldzuwendungenFreunden danken, die sich durch Worte, Blumen, Schrift, und Geldzuwendungen
sowie ehrendes Geleit zur letzten Ruhestätte tief mit uns verbunden fühltensowie ehrendes Geleit zur letzten Ruhestätte tief mit uns verbunden fühlten

und ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten.und ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank geht an die Hausärztin Frau Dr. Krauspenhaar für dieBesonderer Dank geht an die Hausärztin Frau Dr. Krauspenhaar für die
fürsorgliche Begleitung und sehr gute Betreuung, dem SAPV Team Löbaufürsorgliche Begleitung und sehr gute Betreuung, dem SAPV Team Löbau

sowie dem Trauerredner Udo Knöfel für seine wunderbaren wie auchsowie dem Trauerredner Udo Knöfel für seine wunderbaren wie auch
einzigartigen Worte des Abschieds.einzigartigen Worte des Abschieds.

Danken möchten wir auch dem Bestattungshaus Lehmann & Ulbrich fürDanken möchten wir auch dem Bestattungshaus Lehmann & Ulbrich für
die liebevolle Ausgestaltung der Trauerfeier, der Binderei Mitschke für dendie liebevolle Ausgestaltung der Trauerfeier, der Binderei Mitschke für den

individuellen Blumenschmuck und Familie Paul von der Pension Spreequelleindividuellen Blumenschmuck und Familie Paul von der Pension Spreequelle
für die Bewirtung zum Trauercafé.für die Bewirtung zum Trauercafé.

In DankbarkeitIn Dankbarkeit
ihre Kinder Andreas, Wolfgang, Petra,ihre Kinder Andreas, Wolfgang, Petra,

Heinz-Peter und Beate mit ihren FamilienHeinz-Peter und Beate mit ihren Familien

Danksagung

Befiehl dem Herrn Deine Wege
und hoffe auf ihn, er wird´s wohl machen.

Psalm 37.5

Es gibt uns Trost und Kraft zu sehen,
mit welcher Zuneigung und Wertschätzung
unser lieber

Hagen Richter
bedacht wurde.

Wir bedanken uns bei allen, die uns in der Trauer nicht
allein ließen, ihr Mitgefühl auf vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten, ihn auf seinem letzten Weg mit uns begleiteten
und verstehen, was wir verloren haben.

In liebevoller Erinnerung
Deine Brüder und Neffen

In Liebe und großer Dankbarkeit
seine Inge
Tochter Heidi mit Steffen
Tochter Dagmar mit Lutz
Tochter Anita mit Enrico
Sohn Frank mit Mandy
Tochter Petra mit Andreas

Ein Leben voll Arbeit, Herz und P�icht,
für Hof und Familie –mehr brauchte er nicht.
Nun ruht er still, die Hände leer,
doch seine Liebewiegt umsomehr.

Der Trauergo�esdienst zur Beerdigung findet amMontag, dem 02. Juni 2025,
um 13:00 Uhr in der Kirche zu Oberseifersdorf sta�.

* 12. Juni 1941 † 1. Mai 2025

seine Enkel Denis, David,
Vanessa, Philipp, Pauline, Clara,
Willi, Oskar, André, Gustav, Luna,
Morten, Stina und Johannes
seine Urenkel Friedl, Paula & Marie
und alle Angehörigen

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

In tiefem Schmerz und großer Trauer müssen wir Abschied nehmen
von meinem treusorgenden Ehemann, unserem liebevollen Vater,
dem allerbesten Opa und Uropa, Schwager und Onkel

Es gibt Momente im Leben,
da hört die Erde auf sich zu drehen.
Und wenn sie sich wieder dreht,
ist nichts mehr so wie vorher.

In liebevoller Erinnerung müssen wir Abschied
nehmen von meinem lieben Mann, unserem

geliebten Papa, herzensguten Opa und Bruder

Lutz Mitlöhner
* 12.07.1951 † 22.05.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Ehefrau Christine

Deine Kinder Peter mit Sylvia,
Susi mit Jens und Kati mit Rico

Deine Enkel Paul, Laura, Fiona,
Basti, Bruno und Berti

Dein Bruder Peter mit Familie

Ebersbach, im Mai 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung findet am Mittwoch,
dem 04. Juni 2025, um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Ebersbach
im engsten Familien- und Freundeskreis statt.
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Pfingstmontag ist 

Deutscher Mühlentag

Kottmarsdorf. Der Deutsche Mühlentag, 
der traditionell am Pfingstmontag stattfin-
det, ist ein beliebtes Ereignis, das jedes Jahr 
tausende Besucher anlockt. Über 1.000 
Mühlen im ganzen Land nehmen an diesem 
Tag teil und öffnen ihre Türen.

Der Mühlentag bietet am Pfingstmontag,  
9. Juni, eine gute Gelegenheit, die faszinie-
rende Welt der Mühlen kennenzulernen. 
Besucher haben vielfach die Möglichkeit, an 
geführten Touren teilzunehmen, bei denen 
sie die Geschichte und Funktionsweise der 
Mühlen erfahren. 

Auch in Kottmarsdorf laden die Natur- und 
Heimatfreunde zum mittlerweile 32. Deut-
schen Mühlentag wieder an ihre Bockwind-
mühle ein. Von 10.00 bis 17.00 Uhr erwartet 
die Besucher dort ein vielfältiges Programm 
in und um die 1843 erbaute Mühle.

Führungen durch das Technische Denk-
mal, Vorführungen der Flegeldrescher, 
Schaudrehen der Mühle in den Wind, Wie-
gen auf der Dezimalwaage des Müllers (zur 
Bestimmung Ihres persönlichen Körperge-
wichts) wechseln fortlaufend miteinander 
ab. Riesenseifenblasen und Kinderquads 
lassen die Herzen von Alt und Jung höher-
schlagen. Natürlich gibt es auch Brot und 
Kuchen aus der Schau-
backstube sowie gegrillte 
Köstlichkeiten. Ein bun-
ter Händlermarkt sorgt 
für Bereicherung. Der 
Geflügelzüchterverein 
zu Ebersbach e.V. bittet 
bereits ab 8.00 Uhr zum 
Hähnekrähen an der 
Bockwindmühle. 

Am Mühlentag ziert in Kottmarsdorf die 
Oberlausitzfahne das Technische Denk-
mal. � Foto: Verein

Auch beim Mühlentag 2023 zeigten die Flegeldrescher ihr Können.
� Foto: Archiv/Verein

Weitere Information dazu gibt es im Internet unter 

 www.kottmarsdorf.de 

- ANZEIGE -� - ANZEIGE -

Wir laden herzlich ein!

Mühlentag bei Feuer & mehr
Kottmarhäuser 2, 02739 Kottmar

09.06.2025 ab 10 Uhr
Mit Kinderhüpfburg/Kinderschminken,

Dosenwerfen usw.
Für das leibliche Wohl

ist gesorgt.

Flugshow am
01.06.2025
Beginn: 15 Uhr

Falknerei Lawalde
Schönbacher Str. 17a

Infotel.: (01 71) 7 71 83 85

Die Adler
fliegen wieder ...

Christin Fuhrmann
Hörgeräteakustikermeisterin

Bertolt-Brecht-Str. 1a I 02625 Bautzen
Tel.: 03591 2726646
info@hoeren-und-leben.de I www.hoeren-und-leben.de

Die Suche nach einer Baufinanzierung nervt?
Wir finden genau die richtige Lösung für Sie.
• TopWüstenrot-Beratung • TopWüstenrot-Produkte
• Plus das Beste aus über 300 Partnerangeboten

wuestenrot.de

Sie schmiedenWohnpläne,
wir die Finanzierung.

Kerstin Reimann
03581 409410

Michael Bethke
03581 316532

Daniel Steffen
03581 316533

Immobilienmaklerin
Kristin Borisch
0174 9150339

Daniel Thomas
03581 409411

Andrea Heimbold
03581 764576

Ansprechpartner für Ihre Werbung:
Michael Laugsch (LÖB):
Telefon: 0171/5 06 41 92
Wolfgang Wauer (ZI)
Telefon: 03583 / 70 00 70

Unsere regionalen
Sonderthemen ...

... sind das ideale Umfeld
für Ihre Anzeige!

• hohe Beachtung
• zuverlässig zugestellt

Gesellschaft

Die Pfadfinder öffnen die Zeltplane
Zittau. DerZittauer Pfadfinder-
stamm der Royal Rangers trifft
sich mit Stämmen aus Cottbus,
LöbauundHerrnhutzumCamp
„Ritter der acht Saphire“. Alle
Familien und an der Pfadfinder-
schaft Interessierte sind dazu
am Samstag, 31. Mai, von 14.00
bis 17.00 Uhr, zum „Tag der of-
fenen Zeltplane“ ins Camp auf
dem Stammplatz in Zittau zwi-
schen Paul-Teichgräber-Straße
undMandaueingeladen.Neben
KaffeeundKuchenwirddortge-
spielt, gebaut, gekämpft und ge-
bastelt. Der Gottesdienst am
Sonntag, 1. Juni, um 10.00 Uhr,
ist für alle offen.

Den Royal Rangers Pfadfin-
derstamm „Zittau 505“ gibt es
seit neun Jahren. Zu den je-
weils zwei Treffen im Monat
kommenüber 30Kinder und Ju-
gendliche im Alter von vier bis
17 Jahre sowie zehn Leiter und
Juniorleiter. „Wir sind ein Teil
der Royal Rangers Deutschland
mit 449 aktiven Stämmen und
fast 27.000 aktiven Pfadfin-
dern“, sagt Stammwart Ludwig
Winter. Und weiter: „Unsere
Maxime ist die Goldene Regel:
,Alles, was ihr für euch von den
Menschen erwartet, das tut ih-
nen auch!’ (Matthäus 7,12). Zu

unseren Stammtreffen unter-
nehmen wir pfadfinderische
Aktivitäten wie zum Beispiel
Schnitzen, Bauen, die Natur er-
kundenodermachenFeuer und

kochen darauf. Außerdem geht
es auch immer um die geistige
Entwicklung–dasheißtdieacht
blauen Zacken auf unserem
Ranger-Emblem: wachsam,

rein, ehrlich, tapfer, treu, höf-
lich, gehorsam und geistlich.“
Weitere Informationen dazu
gibt es im Internet unter camp-
oberlausitz.de/.

Die Pfadfinder freuen sich auf die Open-Air-Veranstaltung in Zittau. Foto: privat

Service

Bauarbeiten
im Rathaus
Zittau. Am Montag, 2. Juni, be-
ginnen Bauarbeiten im 1. Ober-
geschoss des Zittauer Rathau-
ses. Dabei wird es unter ande-
rem notwendig, ein Gerüst zu
stellen. Daher ist abMontag der
Hauptaufgang gesperrt. „Wir
bitten Besucher des Rathauses
fürdieZeitderBauarbeitenAuf-
gang C oder den Fahrstuhl zu
nutzen“, so Kai Grebasch, Pres-
sesprecher der Stadtverwaltung
Zittau.

Polizei

Vandalen
unterwegs
Beiersdorf. Vandalen haben in
den vergangenen Tagen mittels
bislang unbekannten Werk-
zeugs ein verfassungsfeindli-
ches Symbol in eine circa 100
Jahre alte Buche an der Alten
Schulstraße in Beiersdorf ein-
geschlagen. Außerdem beschä-
digten die Unbekannten weite-
re vier Bäume und zwei Holz-
brücken. Nach Angaben der
Polizeidirektion Görlitz ent-
standSachschaden inHöhevon
rund 1.100 Euro.

Gesellschaft

Schubert gewählt
Ebersbach-Neugersdorf. Die
Fraktionsvorsitzende des säch-
sischen Bündnis 90/Die Günen
Franziska Schubert aus der
Oberlausitz ist insZentralkomi-
tee der deutschen Katholiken
gewählt worden. Franziska
Schubert wurde nominiert vom
Katholischen Deutschen Frau-
enbund und vertritt mit dem
ehemaligenDirektor derKatho-
lischen Akademie zukünftig
sächsische Perspektiven im
Gremium. Franziska Schubert,
die auch religionspolitische
Sprecherin der Bündnis 90/Die
Grünen-Fraktion im Sächsi-
schen Landtag ist, zu ihrer
Wahl: „Ich freue mich wirklich
sehr über das ausgesprochene
Vertrauen und die anstehenden
Aufgaben im Zentralkomitee
der deutschen Katholiken. Als
Stimme des Ostens werde ich
meine Perspektiven auf unsere
gesellschaftlichenHerausforde-
rungen einbringen. Ich bin der
festen Überzeugung, dass Kir-
che Orientierung geben kann
durchklareHaltungunddasun-
eingeschränkte Bekenntnis zu
Menschenwürde und Bewah-
rung der Schöpfung.“

Das Zentralkomitee der deut-
schen Katholiken (ZdK) ist das

Gremium,dasdie Interessender
katholischen Laien in Deutsch-
land vertritt. Es ist eine der zen-
tralen Organisationen von en-
gagiertenKatholiken, die inKir-
che, Gesellschaft und Politik
mitwirken möchten. Das ZdK
ist kein Teil der kirchlichen
Hierarchie, sondern versteht
sich als Vertretung der katholi-
schen Zivilgesellschaft.

Franziska Schubert ist ins Zen-
tralkomitee der deutschen Ka-
tholiken gewählt worden.

Foto: Anja Schneider
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